
IN MEMORIAM

Die kleine galerie trauert um Gerda Fassel (1941–2025)
Eine große Künstlerin und Bildhauerin, Gerda Fassel, ist von uns gegangen. Mit ihrem 
Tod verliert die Kunstwelt eine kraftvolle, sozialkritische und feministische Stimme, deren 
Werk weit über ihre Zeit hinaus wirkt.

Die starke Frau war das zentrale Motiv ihres Schaffens. „Weibstrümmer“ nannte sie ihre 
charakteristischen Bronzen – monumentale, wuchtige weibliche Torsi, die archaische 
Kraft, Verletzlichkeit und Würde zugleich ausstrahlen. Sie schuf diese Arbeiten lange bevor 
Begriffe wie „Body Positivity“ gesellschaftlich anerkannt waren. Ihre Skulpturen standen 
für Selbstbestimmung, Widerstand und Eigensinn – Eigenschaften einer Generation von 
Künstlerinnen, die lange übersehen wurde und nun endlich die verdiente Anerkennung 
erfährt. Gerda Fassel war eine von ihnen.

Über Jahrzehnte hinweg war Gerda Fassel eine prägende Figur dieser Stadt und der 
kleinen galerie, mit deren Menschen sie auf besondere Weise verbunden war. Diese 
langjährige künstlerische Beziehung war Ausdruck einer gemeinsamen Haltung – einer 
konsequenten Suche nach gesellschaftlicher Relevanz in der Kunst. Fassels Schaffen war 
stets auch politisch: eine kritische Auseinandersetzung mit Rollenbildern, Machtstrukturen 
und der Sichtbarkeit von Frauen in der Öffentlichkeit.

Am Dienstag ist Gerda Fassel nach langer Krankheit in Wien verstorben. Sie hinterlässt ein 
kraftvolles Werk – und als Mensch wie als Künstlerin eine Lücke, die spürbar bleiben wird.
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1030 Wien, Kundmanngasse 30
Tel.: +43/1/710 34 03 | Fax: +43/1/715 03 22

office@kleinegalerie.at | www.kleinegalerie.at
Öffnungszeiten: Mi-Fr 12-18 Uhr sowie außerhalb 

der Öffnungszeiten nach Terminvereinbarung

https://www.derstandard.at/story/3000000268691/
die-k246rperbild-hauerin-gerda-fassel-gestorben

https://www.diepresse.com/19655231/bildhauer-
in-gerda-fassel-mit-83-jahren-gestorben


